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Fürſt Bismarck in Berlin
Halle 5 December

Fürſt Bismarck hat am Sonnabend anf der Reiſe von
Varzin nach Friedrichsruh Berlin paſſirt Wie ſtets ſo ſind ihm
auch diesmal zahlreiche Ovationen dargebracht worden Nur
Wenigen war es bekannt daß der Fürſt kommen werde und auf
dem Bahnhofe herrſchte daher nicht das Gedränge das bei allen
früheren Durchreiſen des Fürſten allen polizeilichen Vorkehrungen
zum Trotz lebens gefährliche Verhältniſſe angenommen hatte Un
gefähr 100 bis 150 von den Getreuen des Fürſten harrten in
eiſiger Kälte mit vor Froſt ſchlotternden Kunieen und klappernden
Zähnen der Ankunft des Zuges der zur fahrplanmäßigen Zeit in
die Bahnhofshalle einlief Der letzte Wagen war der Salonwagen
des Fürſten Noch war der Zug nicht zum Stillſtand gekommen
als lante Hochrufe ertönten Die Fürſtin erſchien mit der Gräfin
Rantzau an einem Fenſter man erblickte Dr Chryſauder und
plötzlich erhob ſich in einem Abtheil die mächtige Geſtalt des
Fürſten der auf dem Haupt die Jagdmütze um den Hals die un
vermeidliche weiße Binde den Kopf zum Fenſter hinausſteckte und
ſeinen Dauk für den freundlichen Empfang ausſprach Wo ſind
wir denn eigentlich fragte Fürſt Bismarck der allem Anſchein
nach eben aus einem Nachmittagsſchläfchen erwacht war Jn
Berlin Durchlaucht tönte es zurück Oh in Berlin ja das
merke ich wo denn in Berlin ſo ſo auf dem Stettiner Bahn
hof und Sie haben hier Schnee Bei uns in Pommern iſt auch
Alles weiß Ein paar Damen traten ans Fenſter und reichten
dem Fürſten Blumen Dankend nahm er ſie entgegen Da wurde
ihm auch ein Bund Chryſantheen übergeben Ah ſagte der
Fürſt das iſt ja die neue Blume Jch mag die neue Blume
eigentlich nicht Sie hat keinen Duft Von verſchiedenen
ertönten Rufe über das vorzügliche Ausſehen des Altreichskanzlers
Der Fürſt lächelte Mir geht es auch ja eigentlich gut ich habe
uur ein Leiden das iſt das Alter das macht ſeine Rechte geltend
da wird man ſteif und dazu kommen auch noch die Anſtrengungen
die körperlichen ſowohl wie auch die geiſligen Und der Aerger
rief eine Stimme aus dem Hinterhalt Der Aerger antwortete
der Fürſt ich ärgere mich nicht Aber die Anderen ärgern
ſich entgegnete der Vorreduer im Hintergrunde Das ſollte mir
leid thun entgegnete Fürſt Bismarck und wieder umſpielte ſeine
Lippen jenes eigenthümliche halb gutmüthige halb ſpöttiſche
Lächeln das ſo wenig ſagt und doch Mauches errathen
läßt Einige perſönliche Bekannte traten an das ge
öffnete Wagenfenſter und unterhielten ſich mit dem Fürſten
und ſeiner Gattin Da hörte man plötzlich den Nuf Ju deu
Reichstag kommen Abwarien antwortete der Altreichskanzler
Ste haben noch Freunde in Berlin ließ ſich wieder eine Stimme

vom Bahnuſteig aus hören Das freut mich ſagte Fürſt Bismarck
Es iſt gar nicht bekannt geweſen daß Sie kommen würden noch

vor zehn Minuten wurde es in Abrede geſtellt Der Fürſt er
widerte darauf nichts Unterdeſſen war der Salonwagen losge
koppelt und mit einer neuen Lokomotive verſehen worden welche
die Ueberführung des Wagens nach dem Lehrter Bahnhof beſorgen
ſollte Das Signal zur Abfahrt ertönte

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Nun vorwärts auf den Bock und fahren Sie uns
dorthin wo das Frauenzimmer ausgeſtiegen iſt Aber ſchnell

Der Kutſcher gehorchte und als ſie au Ort und Stelle
angekommen waren begannen Schomberg und Microbe in
allen nach Norden führenden Straßen die eifrigſten Nach
forſchungen anzuſtellen allein vergebens Niemand wollteeine junge Dame geſehen haben auf welche die Beſchreibung

Louiſens paßte
Schomberg ſetzte ſeine Bemühungen bis zum Anbruch der

Nacht fort und dann begab er ſich erſchöpft und niederge
ſchlagen in ſeine Wohnung

Er war noch immer überzeugt daß Louiſe die Stadt
noch nicht verlaſſen habe und von dieſem Gedanken aus
gehend ſendete er Microbe zu dem Chef der geheimen Polizei
um denſelben zu erſuchen die Vigilanten auf den Bahnhöfen
zu verdoppeln

Gegen neun Uhr Abends erſchien der Polizeichef perſön
lich in Schombergs Wohnung Auf den Zügen des alten
im Sicherheitsdienſt ergrauten Herrn ſpiegelte ſich eine
höhniſche Schadenfreude

Sie iſt Jhnen alſo doch durch die Lappen gegangen
mein Herr Amateur ſagte er lächelnd z hen

Noch nicht eutgegnete Schomberg das heißt wenn
v 7Jhre Leute auf den Behnhöfen nicht geſchlafen haben

Er erzählte Monſieur Claude alles was ſich im Laufe
des Tages zugetragen hatteDann Kegt ſie allerdings noch in Paris daran iſt gar

nicht zu zweifeln murmelte der Deget Jm übrigen
aber Herr von Schomberg haben Sie ſich als ein Stümper
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Seiten

nochmals grüßte der

Fürſt uach allen Seiten und begleitet von Hochrufen verließ er
mit e Begleitung die Bahnhofshalle Auf dem Lehrter Bahu
hof hatte man wie es auch auf dem Stettiner Bahnhof geſchehen
war für alle Fälle Maßregeln getroffen einem zu großen Andrang
des Publikums vorzubeugen Hier erwarteten den Fürſten vielleicht
250 bis 300 Perſonen die ihn mit Zurufen begrüßten Der
Fürſt daunkte und als ihm von ein paar jungen Mädchen Roſen
ſträuße in den Wagen gereicht wurden ſagte er Oh wie ſchöne
Roſen alte Roſen die duften die ſind nicht ſo wie die neuen
Blumen Nur kurze Zeit verblieb der Altreichskanzler in ſeinem
Wagen dann vertauſchte er die Mütze mit dem Schlapphut ver
ließ den Wagen und begab ſich nach den zu ſeinem Empfang be
reit gehaltenen Kaiſerzimmern wohin ihm einige perſönliche Freunde
das Geleite gaben Die Damen verblieben im Wagen während
der Fürſt mit ſeinen Begleitern im Kaiſerzimmer etwas Thee zu
ſich nahmen Geduldig harrten die auf dem Bahnſteig auweſenden
Perſonen der Rückkehr Bismarcks Ohne jede Hilfe mit ſchnellem
Schritt ſtramm und ſicher das Urbild eines rüſtigen Greiſes
ſchritt er die Stufen zum Bahnſteig hinab und dieſen entlang

e Wagen zu entblößten Hauptes die Anweſenden grüßend
dachdem Fürſt Bismarck in ſeinem Wagen Platz genommen hatte

wurden wieder auf ihn nud die Fürſtin Hochrufe ausgebracht und
wie vorher auf dem Stettiner Bahnhof ſo erging auch hier an
ihn die Anufforderung ſich im Reichstage zu zeigen Wenn man
55 Jahre ſeinem Vaterlaude gedient hat ſagte der Fürſt und
wie ich glaube nicht ohne Anſtrengung ſo hat man ſeine Schulden
bezahlt und dann ich bin nicht vergnügungsſüchtig Ein Pfiff
der Lokomotive übertönte die nächſten Worte Verguügte Feier
tage Glückliches neues Jahr Auf Wiederſehen waren die
Ruſe die dem Fürſten das Geleite gaben als er aus der Bahnu
halle fuhr

Der Indenflinten Prozeß
Berlin 2 December

Fortſetzung

Werkmeiſter Leſcheck bekundet daß er den einſtweilen außer
Dienſt geſetzten Meiſter Stangenberg abgelöſt habe Am erſten Tage
ſeines Dienſtes hörte er ein Geſpräch wonach von einem Arbeiter die
Bemerkung gemacht war daß heute gut geſchoſſen ſei Scharffe habe
darauf geſagt Ja das haben wir auch gemacht Dies erregte die
Aufmerkſamkeit des Zeugen er beobachtete am folgenden Morgen den
Scharffe als derſelbe nach dem zweiten Schuß umringelte Der Zeuge
entdeckte daß Scharffe falſch umringelt hatte Er ver
bot es ihm energiſch Scharffe giebt dies zu will geglaubt haben
daß er ebenſo verfahren ſollte wie unter Stangenberg Ver
theidiger Haben Sie von dieſer Pflichtwidrigkeit keine Anzeige ge
macht Zeuge Leſcheck Nein Präſ Zeuge Scharffe ſind die
Unregelmäßigkeiten ſpäter noch fortgeſetzt worden Zeuge Nein
Erſter Staatsanwalt Wie häufig glauben Sie wohl daß falſch
umringelt iſt Zeuge Scharffe Jch ſchätze etwa 10 Tage hin
durch Erſter Staatsanwalt Und wieviel Gewehre wurden
täglich etwa eingeſchoſſen Zeuge 100 Stück Präſ Zeuge
Leſcheck Sie haben Kenntniß davon gehabt daß Gewehre gedrückt
wurden Sie haben es auch unterſagt Haben Sie die Sache auch zur
Anzeige gebracht Zeuge Jawohl die Betreffenden ſind entweder
entlaſſen worden oder haben einen Verweis erhalten

Der nächſte Zeuge Arbeiter Wilheim Meiners iſt 189091 bei
Löwe als Scheibenwärter angeſtellt geweſen und hatte die Scheiben
bilder einzuſtellen Das Einſtellen doppelter Scheibenbilder beruhte
nur auf Verſehen beim Greifen der dünnen Scheibenbilder Jn be

v

erwieſen wollen Sie mir dieſe Bemerkung gefälligſt nicht
übelnehmen Sie hätten jeden einzelnen Ort und jede einzelne
Perſönlichkeit unabläſſig unter Beobachtung halten ſollen
doch das iſt jetzt weder hin noch her Dilettanten im Polizei
dienſt ſind ebenſo abgeſchmackte Einrichtungen wie Dilettanten
auf der Bühne Zuweilen mag ihnen wohl etwas gelingen
dafür aber fallen ſie bei der nächſten Gelegenheit um ſo
gründlicher durch weil ihnen eben die Erfahrung fehlt und
nicht nur die Erfahrung ſondern auch die Routine mein
lieber Herr von Schomberg die Routine

Mit dieſen Worten empfahl er ſich wieder um eine ſyſte
matiſche Durchſuchung der ganzen Stadt nach dem vermißten
Blumenmädchen anzuordnen

Schomberg der auf die beißende Bemerkung des alten
Herrn keine Erwiderung gehabt hatte begab ſich jetzt uach
Mazas um hier mit Hermann Sawetzky eine Unterredung

zu haben
Man öffnete ihm die Zelle des gefangenen Verſchwörers

der ihn mit wilden trotzigen Blicken empfing und aufänglich
jede Antwort verweigerte

Wenn Sie mir eine Auskunft geben wollen mein Herr
Polizeiſpion ſagte er endlich düſter und grollend dann
will auch ich Jhnen ſoweit Rede ſtehen als mir dies beliebt
Sie wollen wiſſen was uns zu dieſem Mordverſuch wie Sie
ſich ausdrücken veranlaßt habe Zuvor aber ſollen Sie mir
ſagen was aus meiner Schweſter geworden iſt und ob auch
ſie ſich im Gefängniß befindet

Er hatte die letzten Worte mit bebeuder Stimme und
unter unwillkürlich hervorbrechenden Thränen geſprochen

Jhre Schweſter hat noch nicht aufgefunden werden
können

Dem Himmel ſei Dank murmelte der Gefangene
Sie verlangten die Gründe unſerer fehlgeſchlagenen politiſchen

Transaktion zu erfahren fuhr er nach einer Pauſe fort

e e e trügeriſcher Abſicht ſei dies nie geſchehen ſo lange er dort gearbeitet
Auf Erſuchen der Unteroffiziere habe er manchmal doppelte Scheiben
bilder eingezogen welche ſie ſich als Andenken an die Schießzeit ein
rahmen wollten Holten ſich die Unteroffiziere dieſe Bilder nicht ab
ſo wurden dieſelben einfach vernichtet Unfug iſt damit niemals ge
trieben Auf Befragen giebt Major Hannig ſeine Meinung dahin
kund daß der Betrug mit den doppelten Scheibenbildern nur möglich
geweſen wäre wenn auch dieſer Zeuge mit dabei die Hand im Spiele
gehabt hätte

Zeuge Oberbürgermeiſter Weber Generalbevollmächtigter
des Herrn von Bleichröder Es iſt unwahr daß durch Herrn von
Bleichröder Geld für ein Komitee gegeben iſt deſſen Zweck es ſein
ſollte den Angeklagten moraliſch zu vernichten Angekl Haben Sie
den Herren van Groningen Lichtenſtein oder Weiß im Auftrage des
Herrn v Bleichröder Geld gegeben Zeuge Niemals Jch möchte
eine Erläuterung hierzu geben Der Angeklagte hatte bekanntlich eine
Broſchüre gegen Hrn v Bleichröder verfaßt Letzterer hatte ſich
überlegt ob er Schritte thun ſolle um ſeine Ehre von Gerichtswegen
ſchützen zu laſſen Da ihm aber verſichert wurde daß ſeine Ehre keinen
Schaden genommen habe verſagte er es ſich die Gerichte aufzurufen
Danach kamen viele Leute zu mir die mir bald dieſe bald jene
Forderung gegen den Angeklagten anboten Jch habe alle dieſe Leute
abgewieſen Hru v Bleichröder ſo wenig wir mir konnte daran liegen
auf das Schickſal dieſes Mannes irgend welchen Einfluß ausüben zu müſſen
Präſ Stehen Sie mit dem Herrn v Schwerin in irgend welcher
Verbindung Zeuge Leider in einer ſehr unangenehmen Schwerin
war der Rathgeber einer Frau Cohner in einem Prozeſſe
den dieſe Frau gegen Herrn v Bleichröder geführt hat
Herr v Schwerin hatte ſchon früher einmal eine Broſchüre gegen Herrn
v Bleichröder angedroht und war deshalb wegen verſuchter Erpreſſung
zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt worden Später trat er wieder an
Herrn v Bleichröder oder vielmehr an mich der ich alle dieſe Dinge
perſönlich oder ſelbſtſtändig führe heran klagte über ſeine traurige
Lage bat um Unterſtützung und fragte ob er mir wichtige Papiere zum
Kaufe anbieten dürfe Er ſagte dann weiter daß Ahlwardt eine neue
Broſchüre unter dem Titel Jude und Edelmann herausgeben wolle
und ihm Anerbietungen bezüglich der Papiere gemacht habe Jch ließ
mich auf Nichts ein Später wurde ich benachrichtigt daß Herr v
Schwerin wegen Ueberlaſſung der Papiere mit den Antiſemiten verhandle

er habe aber abgelehnt Dann wurde Herr v Schwerin dringender
Herr Weiß ſchrieb mir daß Schwerin ſeine Schriften am liebſten mir
überlaſſen möchte daß er die Schriften mir aber nur in Gegenwart
eines Notars zeigen wolle Jch willigte ſchließlich um zu ſehen was
Schwerin eigentlich beſitze ein zu dem Rechtsanwalt Goldſchmidt zu
kommen deſſen Vertreter ein Aſſeſſor Fuchs war Jch blätterte dort
in den Schriften und da ich nur Schwerins Handſchrift ſah erklärte
ich daß ich keinen Gebrauch davon machen wolle Nach Beendigung
der Verhandlungen hat mir Herr Aſſeſſor Fuchs auf meine Frage be
ſtätigt daß dies der reinſte Erpreſſungsverfuch des Herrn Schwerin
geweſen ſei Der Angeklagte behauptet daß nicht Schwerin an
den Zeugen dieſer vielmehr an Schwerin herangetreten ſei was Zeuge
beſtreitet

Generalmajor von Kleckel der ſeit dem Jehre 1863 die
Gewehrfabrikation für den Staat zu überwachen hat beſichtigte auch die
Löweſche Fabrik Er giebt an die Löweſchen Gewehre genau zu kennen
Er hält das zu den Gewehren verwendete Material wie ihre Herſtellung
für in jeder Beziehung den Anſprüchen angemeſſen Auf Befragen er
klärt der Zeuge es ſei ihm unangenehm aufgefallen als er bei ſeinem
amtlichen Beſuch in der Löweſchen Fabrik neben den Bureau Räumen
einen reich gedeckten Frühſtückstiſch vorgefunden habe Er habe die
Bewirthung allerdings angenommen aber auch ſeinem Gefühl daß dies
für ihn peinlich ſei Ausdruck gegeben

Dem Oberbüchſenmacher Kirch geben die als Zeugen vorgeladenen
Ofſiziere auf Befragen ſämmtlich das allerbeſte Leumundszeugniß und
trauen ihm unrechte Handlungen durchaus nicht zu

Sie nennen dieſelbe ein Verbrechen wir aber erkennen ſie
als ein ſolches nicht an

Das mögen Sie halten wie Sie wollen entgegnete
Schomberg Welches aber war Jhr Zweck

Das Wohl der Menſchheit antwortete der Verſchwörer
Sie konnten aber doch unmöglich glauben daß durch

eine ſolche Unthat das Wohl der Menſchheit gefördert werden
würde rief der Chevalier unwillig

Gewiß glaubten wir das und wir werden uns von dieſem
Gedanken auch niemals abbringen laſſen entgegnete Sawetzky
mit unheimlich blitzenden Augen Der Tyrann Louis Napo
leon der ſeinen Thron durch Verrath und Mord erlangt
hat kann denſelben ſeinem Sohne nur vererben wenn er ihn
durch einen erfolgreichen Krieg erſt noch befeſtigt hat Dies
erſieht er jeden Tag aufs Neue aus dem drohenden Murren
der hungernden Bevölkerung von Belleville und Montmartre
Deutſchland iſt naturgemäß das Land welches er zuerſt
angreifen wird Sie hielten mich für einen Polen Herr
von Schomberg aber ich bin ein Deutſcher Auch Sie müßten
deutſch fühlen Herr v Schomberg wenn Sie nicht wie die
meiſten Jhrer elſäſſiſchen Landsleute ſchon längſt vergeſſen
hätten daß ſie mit dieſen Franzoſen nichts gemein haben
dürften Die Verſtärkung der gegen den Rhein gerichteten
Garniſonen iſt eine immerwährende Drohung für uns
Stirbt aber der Sohn dann fehlt dem Ehrgeiz des Vaters
der Sporn Wenn er keinen Erben mehr hat dann läßt er
uns vielleicht in Frieden Aus dieſem Grunde hat ſich eine
Anzahl von Philanthropen darunter anch ich vereinigt um
dem Knaben einen ſchmerzloſen Tod zu bereiteu eigentlich
nur ein Einſchlafen das keine Träume und kein Erwachen
hat Sie werden mir zugeben daß es nach dem alten
Sprichwort von den zwei Uebeln beſſer iſt wenn nur eine
einzige Kaiſerin ihren Sohn verliert als wenn hunderttau
ſend deutſche und franzöſiſche Mütter ihrer Kinder beranbt
werden
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Zenge Pferdebahnkutſcher Richter iſt derjenige von dem der Au

geklagte behauptete daß er mal bei einer Pferdebahunfahrt drei Kriminal
beamten erzählt habe bei einer Landwehrübung die er mitgemacht
ſeien viele w geplatzt nud die Mannſchaften hätten die Gewehre
oft gewechſelt Zeuge Richter meint daß dann die Kriminalbeamten
ihn gründlichſt mißverſtanden haben müßten Er habe erzäblt Bei
jener Landwehre Uebung hätten die Leute die ihre Büchſe nicht putzen
wollten aus welcher geſchoſſen war behanptet daß die Büchſen überdie ja ſchon ſo viel geſchrieben ſei nicht ſchöſſen Thatſächlich haben
aber die Büchſen drillant geſchoſſen Von einem Platzen der Gewehre
iſt dem Zeugen nichts dekannt und er bleibt auch bei ſeiner Behauptung
als ihm der Angeklagte vorhält daß ſich der eine Kriminalbeamte die
Hauptſache der Unterhaltung auf ſeiner Manſchette notirt habe
Zeuge Dietz mann iſt längere Zeit bei Löwe deſchäftigt geweſen
Er dehauptet daß ſowohl falſche Umringelungen wie die Handhabung
von doppelten Scheiben ſtattgefunden hätten Zeuge bezeichnet dies als
eine große Schweinerei Bei ſeiner Vernehmung ſtellt ſich aber
heraus daß er keine einzige Thatſache aus eigener Anſchauung zu be
kunden weiß ſondern ſeine Mittheilungen von dem Zeugen Scharffe
hat Der Zeuge behauptet ferner daß Gewehre nach Spandau gegangen
ſeien die nicht den Anſchußſtempel hatten ſolche Gewehre ſeien auch
der Firma zurückgegeben worden Der Zeuge Kirch giebt zu daß
allerdings zwei Gewehre wegen eines fehlenden Stempels zurückgegeben
ſeien Es handelte ſich dabei aber nicht um einen Anſchußſtempel
ſondern um den weit weniger wichtigen Schaftſtempel

Um A4 l Uhr wird die Sitzung auf Sonnabend 9 Uhr vertagt
3 December

Landgerichtsdirektor Brauſewetter eröffnete am Sonnabend
dem fünften Verhandlungstage die Sitzung um 9 e Uhr Nach Ver
leſung der erſchienenen Zeugen nimmt der Präſident das Wort zu
einigen allgemeinen Bemerkungen Es würden heute Zeugen ver
nommen welche ſich auf politiſchem Gebiete feindlich gegenüberſtänden
Er richte die eindringliche Mahnung an die Zeugen bei Abgabe ihrer
Ausſage mit der ſtrengſten Gewiſſenhaftigkeit vorzugehen Es ſei ein
trauriges Zeichen der gegenwärtigen Jeit daß von beiden Seiten in
der Preſſe durch Broſchüren und Artikel durch Verſammlungen u f w
in einer Weiſe gehe werde welche entſchieden einen demoraliſirenden
Eindruck ausübe Jch werde ſo führt der Präſident aus mit
Briefen des ſchmutzigſten Jnhalts von Perſonen überſchüttet die ich
als feige Subjekte bezeichnen muß da ſie ſich ſcheuen ihre Namen zu
rennen Es iſt zu bedauern daß ſolche Leute überhaupt ſchreiben
können Jch werde zur Kennzeichnung dieſer Perſonen zwei von den
vielen Briefen verleſen welche mir im Laufe des geſtrigen Tages zu
gegangen ſind

Hochverehrter Herr Präſident Mit einer Million läßt ſich ein
behagliches Leben führen Dieſe Summe erhalten Sie wenn es Jhnen
gelingt Ahlwardt für immer unſchädlich zu machen Höhne

Augenſcheinlich iſt dies ein fingirter Name Der zweite Brief iſt
in einer Art Verbrecherton gehalten und lautet folgendermaßen

Geehrter Herr Präſident Wenn die Verhandlung nicht genau
nach Recht und Geſetz geführt wird ſo werden wir ſelbſt Richter
ſpielen Wir machen dann einfach Berlin zu Paris und es wäre
traurig für uns wenn wir nicht die Mittel dazu hätten Ahlwardt
iſt zu weit gegangen Löwe iſt unſchuldig aber der Oberſtlieutenant
Kühne hat unrecht gehandelt Die Schweinereien in der Fabrik müſſen
aufhören Oberſtlieutenant Kühne hat auch als Militär ſeinen Ab
ſchied erhalten Warum werden ſo viele Offiziere geladen die ihn
entlaſten ſollen Wir überwachen täglich die Verſammlung und wenn
nicht Alles geſetzlich zugeht ſprengen wir den Jufſtizpalaſt in die
Luſt Heiterkeit im Zuhörerraum Unterzeichnet iſt das Schriſt

ſtück Das Komitee der Berliner Anarchiſten
Präſ Jch habe hier auch ein Schreiben in welchcin geſagt wird

daß auch Ahlwardt ein Jude ſei Heiterkeit Es wird darin geſagt
daß der Vater jüdiſcher Herkunft ſei und die Mutter doch ich will
die abſcheulichen Sachen hier lieber nicht weiter erörtern Jch habe ja
ſchon geſagt es wird noch ſoweit kommen daß man Herrn Ahlwardt
ſelbſt für einen Juden erklärt Heiterkeit

Verth Jch möchte dann bitten hier auch dieſen Brief zu ver
leſen welcher an den Gerichtshof den Erſten Staatsanwalt und den
Vertheidiger gerichtet iſt Präſ Jch ſehe daß der Brief anonym
iſt Mit ſolchen Machwerken könnte ich zu Dutzenden aufwarten
In dem Briefe wird geſagt daß der Oberſtlieutenant Kühne alles Miß
trauen verdiene da derſelbe während ſeiner Aktivität Geſchenke an
genommen und Durchſtechereien mit der Firma Löwe getrieben habe
Präſ Der Jnhalt dieſes Briefes kann nicht überraſchen denn es
liegen Briefe vor in welchem wir Alle im Gerichtshofe nicht nur
ſondern auch alle militäriſchen Sachverſtändigen verdächtigt werden
durch jüdiſches Geld beſiochen zu ſein Heiterkeit Verth Ein
Theil der Briefe entſpringt vielleicht aus der im Publikum vielfach ver
breiteten falſchen Anſchauung daß hier der Prozeß par Ordre de Mutti
noch heute zu Ende geführt werden ſolle Präſ Das iſt wieder
eine ganz falſche Vorſtellung Jch habe ſchon geſtern dieſen Saal der
am Montag eigentlich dem Schwurgerichte zur Verfügung ſtehen ſoll
für dieſen Zweck reklamirt Was nun den Oberſtlieutenant Kühne be
trifft ſo iſt ja bekannt daß derſelbe mit vollen Ehren und beſonderer
Allerhöchſter Auszeichnung aus dem Dienſte geſchieden iſt Oberſt
lieutenant Kühne Jch bin ſ Z aus Geſundheitsrückſichten um meinen
Abſchied eingekommen Jch litt damals ſtark an der Gicht Man bot
mir einen halbjährigen Urlaub zur Stärkung meiner Geſundheit an ich
verzichtete aber darauf und der Abſchied wurde mir bewilligt Jn der
Kabinetsordre ſteht unter ausnahmsweiſer Verleihung des Charakters
als Oberſtlieutenant auf welchen ich nach meinem Alter keinen An
ſpruch hatte

Angekl Jch habe noch einen neuen Beweisantrag zu ſtellen
Derſelbe wird keinen Zeitaufwand erfordern da die betreffenden amt
lichen Aktenſtücke ſich hier in meinen Händen befinden

Sie hatten dabei alſo kein perſönliches Motiv
Keins Jch verkaufe mich nicht Jch bin Philanthrop

und Sozialiſt
Alſo ein Sozialiſt
Jawohl ein Sozialiſt

Schomberg zuckte die Achſeln
Jch halte es nicht der Mühe werth mit Jhnen zu

rechten entgegnete er aber laſſen Sie ſich geſagt ſein daß
ich eine hohe Genugthuung in dem Bewußtſein empfinde als
ein Mann von deutſcher Abſtammung ein Verbrechen ver
eitelt zu haben welches von Deutſchen geplant war

Er verließ die Zelle Ein letzter Blick auf den Verſchwörer
zeigte ihm einen Ausdruck auf den Zügen und in den Augen
desſelben der ihm ein Abglanz der inneren fanatiſchen Be
geiſterung zu ſein ſchieu

Trotz der ſpäten Stunde gelang es dem Chevalier doch
noch bei dem Kaiſer vorgelaſſen zu werden Er erſtattete
demſelben Bericht über den ganzen Verlauf der Sache und
fürchtete ſich auch nicht offen zu bekennen daß durch eine
ſchärfere Vigilanz ſeinerſeits des Blumenmädchens Flucht
wahrſcheinlich vereitelt worden wäre

Der Kaiſer war durch dieſe Mittheilungen anf das höchſte
betroffen und es währte lange ehe er ſich ſoweit gefaßt
hatte um das Wort ergreifen zu können

Glauben Sie daß mein Sohn eine Ahnung von der

Lazarus Jch halte es für unmöglich und erkläre daß mir irgend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Hierauf wird Prof Lazarus über das Weſen der gmanee ſsraelite

vernommen Derſelbe bekundet Jch war 6 Jahre Vorſtandsmitglied
des preußiſchen Zweigvereins der allianoe israelito unlverselle Einen
abſoluten Gegenſatz zwiſchen politiſcher und Woblthätigkeits Tendenz
kann ich bei derſelben inſofern nicht aufbauen weil es auch ihre Auf
gabe iſt durch Petitionen dahin zu wirken daß in Ländern niedriger

Kulturſtufe re e die Juden dort oft ausgeſetzt ſindqufbören Jm Gauzeu Teuden ausſchließlich Wohlihätigkeit
Unterſtützung und intellekzuelle und moraliſche Hebung der zurückge
dliebeuen Stände in kulunloſen Ländern Zu dieſem Zweck werden
Schulen gegründet und Uunterſtützung ausgetheilt Jhre geſammte
Thätigkeit erſtreckt ſich in erſter Reihe darauf arme bedrückte wegen
ihres Glaubens leidende Menſchen zu unterſtützen Präſ Halten
Sie es für möglich daß die e igraelite den Auftrag gegeben
haben könnte das Deutſche Reich zu vervichten um die jüdiſche Welt
herrſchaft zu etabliren Prof Lazarus Die alliaunee hat die Tendenz
den Elenden zu Liebe aber Niemanden in der Welt zu Leide etwas
zu unternehmen Der in der Frage angeregte Gedanke könnte mir
nur als die Ausgeburt einer extrenien Phantaſie erſcheinen Präſ
Halten Sie es für möglich daß die Firma Löwe Co von der
alliance den Auftrag erhielt unhrauchbare Gewehre zu liefern Prof

etwas derartiges weder mittelbar noch unmittelbar weder ſchriftlich
noch mündlich zu Ohren gekommen iſt Die allianee iſt eine Ver
einigung von Juden aller Länder die einen wohlthätigen Zweck ver
folgt

Fortſetzung folgt

m e öI December dieſes Jahres neu errichtet und reorganiſirt ſind di
Anzahl der Fälle in welchen Anträge auf Anwendung des g 100e
und t der Gewerbeordnung bis dahin geſtellt genehmigt und zu
rückgewieſen ſind ferner ob in den Leneburtgttn Jnnungsſtatuten
Geſellenausſchüſſe vorgeſehen ſind wie vie Mitglieder die Ge
ſammtheit der neu errichteten bezw reotganiſirten Jnnungen be
ihrer Neuerrichtung bezw rn und am 1 December
d J gezählt hat wie viel Lehrlinge dieſe ehe an dem ge
dachten Tage beſchäftigt haben endlich ob gemeinſame Jnuungs
ausſchüſſe und Jnuungsverhände vorhanden ſind Nach s 100
der r kaun den einer Junung nicht angehörigen

Arbeitgebern unter LAuderem das Halten von Lehrlingen nuterſagt
nud nach 8 100t können ſolche Arbeitgeber und deren Geſellen zu
gewiſſen Koſten der Junnng herangezogen werden

Die Stenerkommiſſion des Abgeordueten
hauſes berieth geſtern in Abweſenheit des an Bronchitis er
krankten Finanzminiſters einige weitere gen en des Ver
mögensſtenergeſetzes welche über das tenerpflichtige Ver
mögen und die Verechnung und Schätzung desſelben handeln

Die angekündigte Proteſtverſammlung des
dentſchen Brauerbundes hat geſtern in Berlin ſtattgefunden Sie beſchloß nachſtehende dieſolunton Die Verſamm

inng der Brauereien der Steuergemeinſchaft verwahrt ſich auf das
Entfſchiedenſte gegen die von den verbündeten Regiernngen geplante

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern gegen Mitternacht aus Strehlen im Neuen Palais im
beſten Wohlſein wieder eingetroffen Heute Vormittag wohnten
der Kaiſer und die Kaiſerin mit ihrer Umgebung dem Gottesdienſte
in der Friedenskirche zu Potsdam bei Nach Beendigung des
ſelben kehrten dieſelben zu Wagen nach dem Neuen Palais zurück
Den Nachmittag verblieben die Majeſtäten im Neuen Palais

Beim Reichskanzler Grafen Caprivi wird am
7 d Mis ein parlamentariſcher Abend ſtattfinden der erſte
dieſer Seſſion zu dem an Abgeordnete aller Fraktionen ausge

t die Sozialdemokraten zahlreiche Einladungen ergangen
und

Der neue Programmentwurf der Konſervativen
wird in der liberalen Preſſe ſehr ungünſtig beurtheilt Der
ſpriungende Punkt des Entwurfs die entſchiedene Stellungnahme
gegen das Judenthum wird mit dem Hinweiſe auf das Reichs
geſetz von 1869 welches die völlige Gleichſtellung der Konfeſſionen
im bürgerlichen Leben ausſpricht erwidert und daran die Frage
geknüpft ob die Kouſervativen dieſes Geſetz abſchaffen wollen oder
nicht Eine beſtimmte Antwort hierauf wäre praktiſch von größerer
Bedeutung geweſen als die gewundenen Sätze des Entwurfs Dle

Germania iſt mit dem neuen Progranmn welches einen Sieg
der Eutſchiedenen bedente einverſtanden Zum Schluß ſeiner
Ausführungen bemerkt das ultramontane Blatt Wir werden das
Programm uoch im Einzelnen betrachten bemerken aber betreffs
der Judenfrage ſchon jetzt daß dieſelbe nicht nur am Schluß
des erſten Programmentwurfs berührt iſt ſondern auch in den
ſpäteren Artikeln über die wirthſchaftlich ſozialen Fragen direkt und
indirekt ſcharf durchſchlägt Was da ſteht können auch wir in
allem Weſentlichen nach dem immer von uns in der Judeunfrage
feſtgehaltenen Standpunkt unterſchreiben

Für das päpſtliche Biſchofsjubiläum am
19 Februar n J iſt vom Kardinalſtaatsſekretär Rampolla an die
auswärtigen Biſchöfe die Weiſung ergangen in ihren Diözeſen
Kundgebungen für die Wiederherſtellung der weltlichen
Papſtgewalt zu veranſtalten Die Magdb Ztg bemerkt da
zu Für Dentſchland iſt dieſe Weiſung allerdings überflüſſig
denn hier beſorgt die Centrumspartei durch beſtändige Demon
ſtrationen für die Wiedererrichtung einer von der Geſchichte ver
urtheilten Stagatskarrikatur beſtens die Geſchäfte des franzofen
freundlichen Nadikalismus in Jtalien indem ſie die nationalen
Gefühle der Jtaliener beſtändig kränkt während ſie gleichzeitig ein
ledhaftes Jntereſſe für den Beſtand des Dreibundes zu behaupten
für paſſend findet

Ueber die Politik des Papſtes wird wie die
Germ erfährt im nächſten Heft der Civilta Cattolica ein

Artikel veröffentlicht werden der anf mehrere Aktenſtücke aus dem
geheimen Archiv des Vatikans geſtützt u A auch die Septennats
frage berühren und durch richtige Dokumente darlegen wird daß
Bismarck im Namen ſeiner Regierung die Einmiſchung des
Papſtes in dieſer Frage begehrte und dagegen auch zeigen
wird welche Verſprechen ſeitens Bismarcks gemacht wurden

Der Handelsminiſter hat dem Hann Courier zu
folge auch in dieſem Jahre die Regierungspräſidenten aufgefordert
über die Ergebniſſe zu berichten welche die Reorganiſation
des Jnnnügsweſens im abgelaufenen Jahre gehabt hat Es
ſoll angegeben werden die Anzahl der Jnnungen welche bis zum

mvW JvÖW
verſuche erfahrnngsgemäß ſtets eine ganze Reihe ähnlicher
Abnormitäten gezeitigt würden

Wenn Ew Majeſtät dieſe beiden Verbrecher den öffent
lichen Gerichten übergeben ſo ſteht zu fürchten daß eine
wahre Epidemie von Attentaten gegen den Kaiſerlichen
Prinzen anusbrechen wird Sie haben die Verſchwörer in
Jhrer Hand Sie kennen das Verbrechen derſelben und ver
mögen ſie jederzeit zu überführen Behalten Sie dieſelben
in ſicherem Gewahrſam damit ſie unſchädlich bleiben aber
vermeiden Sie ich rathe dies dringend ihnen öffentlich den
Prozeß machen zu laſſen

Sie haben recht murmelte der Kaiſer nach kurzem Be
denken Jch ſehe mich kanm imſtande Jhuen meine Daukes
ſchuld nach Gebühr abtragen zu können mein Herr Oberſt
von Schomberg

Der neuernannte Oberſt öffnete in freudiger Ueberraſchung
ſeine Lippen aber der Monarch ſchnitt ihm das Wort ab

Gute Nacht mein lieber Herr Oberſt ſagte er Jch
werde dafür Sorge tragen daß das Patent Jhrer Rang
erhöhung Jhnen ſchon morgen zugeſtellt wird das Großkreuz
der Ehrenlegion aber erhalten Sie wenn Sie mir die
meuchleriſche Megäre ausliefern die dem Kinde von Franuk
e d ihr zugethan war ſo teufliſch nach dem Leben

trachtete

Perfidie dieſes Frauenzimmers hat fragte er endlich
Dieſes Fraueuzimmers dem er in ſeiner harmloſen Kindlich

keit eine ſolche Zuneigung entgegenbrachte
Noch ahnt er nichts davon Sire entgegnete der Che

valier und wenn Ew Majeſtät meinen Rath hören wollen
dann laſſen Sie ihn auch niemals etwas davon erfahren

Er wiederholte nun ſeine Unterredung mit Sawetzky in
allen ihren Einzelheiten und betonte ſodann daß durch das
öffentliche Bekanntwerden ſolcher abſonderlicher Attentats

Schomberg verließ die Tuilerien mit einem Herzen voll
Dank gegen ſeinen Landesherrn Das Großkreuz der Ehren
legion ſollte er jedoch niemals erhalten denn wie ſehr anch
Monſieur Claude und ſein Heer von Geheinmpoliziſten ſich
anſtrengten von dem Blumenmädchen des Jardin Accli
de wurde in Paris nie wieder etwas geſehen noch
gehört

Fortſetzung folgt

ungewiſſen Verkauf außer denn Meß und

Erhöhung der Brauſtener Eine ſo überaus ſchwere Belaſtung
der Brauinduſtrie wird das Gewerbe im Allgemeinen auf das
Empfindlichſte ſchädigen namentlich den Rnin zahlreicher kleinerer
und mittlerer Brauereien herbeiführen da eine Abwälzung auf
den Konſumenten wie in der Begründung des Geſetzentwurfes
ſelbſt zugegeben wird vollſtändig ausgeſchloſſen erſcheint

Der Unterſtützungs Verein deutſcher Buch
drucker hat nach dem letztverlorenen großen Strike bei welchem
es ihm nicht gelang fortarbeitende Gehilfen von ſeinen Unter
ſtützungskaſſen auszuſchließen die Hauptagitation darauf gerichtet
ſeine Mitglieder zur Anflöfnung dieſes Vereins zu verinögen Die
Urabſtimmung hat unn thatſächlich die erforderliche Mehrheit für
die Liquidation des Vereins ergeben indem von 168793 Ab
ſtimmenden 13085 für die Auflöſung waren Die mit 1 Jannar
in Kraft tretende nene Organiſation der Buchdruckergehilfen die
ſich wieder den früheren Namen Verband beilegt will zwar das
Unterſtützungsweſen beibehalten doch ſollen die Unterſtützungen
kein Recht der Mitglieder bilden vielmehr eine freiwillige
Leiſtung des Verbandes ſein

Die Oktoberliſte der Veſtrafungen von Sozial
demokraten weicht von den früheren Liſten erheblich ab in
dem die Höhe der Zuchthansſtrafen die der Gefänguißſtrafen über
ſteigt Es wurden in Deutſchland insgeſammt 54 Sozialdemo
kraten darnnter ein beträchtlicher Prozentſatz Redaktenre zu
7 Jahren 1 Monat Zuchthaus 4 Jahren 8 Monaten 8 Tagen
Gefängniß 3 Monaten Feſtungshaft 3784 M Geldſtrafen und
25 Jahren Ehrverluſt verurtheilt 17 Perſonen dagegen frei
geſprochen

Breslau 4 December Die Stadt Breslau hat für den
19 December die niederſchleſiſchen Städte mit über 10000 Ein
wohnern zu einem Städtetag in Breslau eingeladen um
Stellung gegenüber den Steuergeſetzen zu nehmen

Bückeburg 4 December Nach Meldungen aus Steyrling
befindet ſich der erkrankte Fürſt in fortſchreitender Beſſerung
Die gaſtriſchen Störungen gehen allmählich zurück Die vorletzt
Nacht verlief ruhig der Patient hatte Schlaf und fühlte ſich
geſtern früh geſtärkt Die Nahrungsaufnahme iſt noch gering

OeſterreichUngarn
Wien 4 December Jm Abgeordnetenhauſe hat der

Miniſterpräſident Graf Taaffe eine unerwartete Niederlage er
litten indem die Kammer die Bewilligung des Dispoſitionsfonds
des Kabinets ablehnte dem Grafen Taaffe alſo in beſter Form
ein Mißtrauensvotum ertheilte Der leitende dſterreichiſche Staats
mann läßt ſich hierüber indeſſen keine grauen Haare wachſen er
weiß daß das Herrenhaus des Reichsrathes die vom Abgeordneten
haufe geſtrichene Summe doch bewilligen wird und hinterher hofft
er dann anch das Abgeordnetenhaus anderen Sinnes zu machen
Nur der Umſtand könnte Graf Taaffe zu denken geben daß er ans
dieſem Votum erſieht wie ſein Einfluß auf die Reichsboten denn
doch erheblich geſnuken iſt

Jtalien
Rom 4 December Dem Vernehmen nach iſt das nächſte

Konſiſtorinm endgiltig für die erſte Hälfte des Januar an
beranmt Der Papſt wird darin zu Kardinälen ernennen den
Sekretär der Propaganda Perſico den Unterſtagtsſekretair Mocenn
den Fürſtbiſchof von Breslan die Erzbiſchöfe von
Köln Weſtminſter Sevilla Tonrs und Rouen die Nuntien von
Madrid und Wien und wahrſcheinlich auch den Erzbiſchof von
Dublin

Frankreich
Paris 4 December Frankreich lebt gegenwärtig nicht

unr kirchlich ſondern auch politiſch in der Adventszeit es harrt
ſehnſüchtig eines kommenden Mannes aber ſehr fraglich iſt es
ob ſeine Wünſche bald in Erfüllung gehen werden Nachdem
Briſſon an der Bildung eines neuen Kabiuets geſcheitert iſt
Caſimir Périer mit dieſer Aufgabe betrant worden aberauch er ſtößt auf ſolche Schwierigkeiten daß er nur auf die be
beſondere Bitte Caruots hin einen letzten Verſuch machen zu
wollen erklärte Es iſt die radikale Linke deren Mitglieder den
Eintritt in das von dem gemäßigten Périer zu bildende Mini
ſterinm verweigern namentlich hat Bourgeois einen Miniſterpoſten
abgelehnt

Velgien
Lüttich 4 December Heute Vormittag explodirte eine

Dynamitpatrone vor der Thür des Bureaus der Eiſen
abtheilung der Cockerill Werke in Serging Die Thür
ſprang in Stücke Von zwei in der Nähe befindlichen Beamten
ward einer leicht verletzt der Schaden an Material iſt beträchtlich
Eine gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Nußland
Petersburg 4 December Nach Meldungen ans Saratow

hat das Kriegsgericht von den wegen Theilnahme an den
dortigen Exzeſſen anläßlich des Ausbruchs der Cholera An
geklagten 23 zum Tode durch den Strang 88 zu Zwangsarbeit

u 18 zu Gefängniß verurtheilt 75 Angeklagte wurden freige
prochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Orlginal Lokal Berichte iſt nür mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 Deeember
Die Handelskammer weiſt darauf hin daß in dem November

hefte des deutſchen Handels Archivs Seite 1045 Theil T eine Bekannt

17 Okkober d Jmachung der h Obe rzolldirektion vomZollbeha vrun von zollpflichtigen Ha a e a t n Da
Handelsmuſter und Waaren für Märkte und Meſſen wie auch für den
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Nr 286 Dienstag
g e rdertauſt innerhalb einer im voraus zu beſtimmenden Friſt wieder aus

Be werden auf Grund des Artikels 5 des Handelsvertrages mit
utſchland vom 10 December 1891 zollfrei ſind hat die betreffende

ekanntmachung für den Verkehr mit der Schweiz eine erhebliche
edeutung etheiligte Kreiſe des hieſigen Bezirks denen das
ovemberheft des deutſchen Handels Archios nicht zugänglich ſein ſoüte

können dasſelbe während der Dienſtſtunden in den Geſchäftsräumen
der Handelskammer einſehen

Anleihe der Stadt Halle Der Finanzausſchuß der Stadt
beſchloß in Uebereinſtimmung mit dem Magiſtrate der Stadtverordneten
Verſammlung vorzuſchlagen von der neuen 7 Millionen Anleihe zu
nächſt Mk 3 Millionen zu begeben und dafür den Zinsſuß von 9

roz zu wählen Verſchiedene Bankfirmen ſollen Jur Abgabe von
fferten betr Uebernahme aufgefordert werden

Rechtsanwälte Jn die Liſte der Rechtsanwälte ſind laut
Meldung des r eingetragen Die Gerichts Aſſeſſoren

n zarnikow bei dem Amtsgericht und Landgericht in

Vermiethnug In dem heute im Stadtſekretariat angeſtandenen
Termine zur Vermiethung verſchiedener Räumlichkeiten im Raths
kellerneubau wurden folgende Veſtgebote abgegeben 1 auf den
am Marktplatz und der großen Märkerſtraße belegenen Eckladen 9100 M
vom Kaufmann Herrn Simon Lewin in Firma J Lewin hierſelbſt
2 auf den im Erdgeſchoß des Schmeerſtraßenflügels belegenen Laden
Nr 2 8000 M vom Kaufmann Herrn Guſtav Steckner
Julius Winzer hierſelbſt 8 auf den Geſchäftsraum Nr 5 im Zwiſchen
geſchoß daſelbſt 1000 M von demſelben 4 auf die im Hauptgeſchoß
daſelbſt belegene Wohnung beſtehend aus 7 Zimmern 800 M vom
Gerichtsvollzieher Herrn Hirſch hierſelbſt Auf den Geſchäftsraum
Nr 6 im Zwiſchengeſchoß und die aus 6 Zimmern beſtehende Wohnung
im Hauptgeſchoß wurden Gebote nicht abgegeben

Stadttheater Zu der Egmont Vorſtellung am morgigen
Dienstag erhalten die Zöglinge und Schüler der hieſigen Lehranſtalten
mit Erlaubniß der Schulvorſtände Schüleranweiſungen Am Mittwoch
Abend findet eine Wiederholung des Schwankes Die Großſtadt
Iuft ſtatt welchem eine Aufführung der einaktigen Oper Cavalleria
Ruſticana vorangeht Dieſe Vorſtellung beginnt bereits um 7 Uhr
und findet außer Abonnement ſtatt Da die Proben zu Richard
Wagners Götterdämmerung die Mitwirkenden während dieſer
Woche außerordentlich in Anſpruch nehmen ſo iſt die für Mittwoch
angeſetzt geweſene Aufführung von Lohengrin auf kommenden
Sonntag verſchoben worden

d Einſchränkung der Arbeit Da auch die hieſige Maſchinen
induſtrie an der ſehr flauen Geſchäftszeit zu leiden hat haben ver
ſchiedene hieſige Fabriken Arbeiter entlaſſen müſſen Die Zimmer
mann ſche Dehne ſche und Halleſche Maſchinenfabrik haben es jedoch
vorgezogen keine Entlafſungen eintreten zu laſſen ſondern haben halbe
Tagesſchicht en eingeführt bei welchen die Hälſte der Arbeiter Vor
mittag die andere Nachmittag beſchäftigt wird

Walhalla Theater Der Beherrſcher der Wildniß der König
der Thiere zu Pferde iſt in die Ferne gezogen ein anderes Gepräge
hat Walhalla angenommen Es ſteht jetzt unter dem Zeichen zweier
liebreizender Kindergeſtalten blondgelockt und freundlich dreinſchauend
Elſa und Käthchen Moulier mit Namen Wem ſollten ſie nicht
Liebe und Bewunderung ablocken wenn ſie hoch oben am zweifachen
Trapez ihre herrlichen Künſte produziren mit denen ſie ſich ebenbürtig
jedem ihrer erwachſenen Kunſtgenoſſen zur Seite ſtellen ſowohl was
Gewandtheit und Schwierigkeit als auch vor allem Gleichmäßigkeit der
Vorführungen anbelangt Noch größeres Staunen entlocken die jugend
lichen Künſtlerinnen am dreifachen Neck denn wer da meinen wollte
er würde kindliche einfachere Turnübungen zu Geſicht bekommen der
wird ſich arg getäuſcht ſehen Ohne Uebertreihung ohne Lobesüber
hebung darf den holden Schweſterchen nachgerühmt werden und jeder
der ſie geſehen hat wird es zugeſtehen müſſen daß ſie ſchon alle die
ſchwierigen Produktionen die man ſonſt von den Bravourturnern zu
ſehen bekommt mit größter Gewandtheit und Sicherheit ausführen ſo

ar theilweiſe mit verbundenen Augen Allein dieſer mit rauſchendem
eifall entgegengenommenen Leiſtungen wegen verlohnte es ſich der

Mühe den jetzigen Spielplan des beliebten Spezialitäten Theaters nicht
unbenutzt vorübergehen zu laſſen Doch noch weit mehr bietet das ab
wechſelungsreiche Programm Es tritt ein Mr James Morag auf
in pelz und goldverbrämtem Polenhabit und entpuppt ſich als ein recht
gewandter Rollſchuhläufer und gleichzeitiger Kopfbalanceur Ferner zeigt
eine excentriſche Chineſentruppe Ling Loo Souchong ihre Künſte
in der Akrobatik die als reine Spielerei erſcheinen Da ſteigt der eine auf
einen Tiſch hinauf und wieder herunter als wenn man eine Fußbank
überſteigen wollte Der andere ſetzt ſich mit einem Stuhle auf den oberſten
von zwei übereinanderſtehenden Tiſchen im Umdrehen ſitzt er nach einem
Ueberſchlag mit demſelben Stuhle auf dem unteren und im nächſten
Augenblicke wieder mit genannter Sitzeinrichtung auf dem Fußboden
Und ſo führen die drei heiteren Geſellen eine bunte Reihe dageweſener
und noch nicht dageweſener künſtleriſcher Leiſtungen vor die eine wahre
Luſt ſind anzuſchauen Weiter bereiten neue Abwechſelung die eng
liſchen Burlesk Klowns Brothers Ethairien mit ihrein Wunder
Pudel in einer pudelnärriſchen Scene Genanntes Wunderthier iſt
natürlich ein Menſch aber angethan mit einem geſchorenen Pudelfell
ſich geberdend wie ein Pudel ſpringend bellend heulend wie ein Pudel
Die Mora s und Miß Aida liefern als muſikaliſche Fantaſten ein
luſtiges Concert auf Glocken Gläſern Flaſchen und dergl auch ganz
erfreulich anzuſehen und anzuhören Das geſangliche Fach iſt durch
Frl Ella Lieder und Herrn Heinrich Kalnberg vertreten Die
erſtere findet mit ihren ernſten und heiteren Vorträgen den Beifall des
Publikums ſehr bald Herr Heinrich Kalnberg iſt wie zum Komiker
geſchaffen er bringt echte Kouplets und trifft den Koupletton ganz
vortrefflich an Nenigkeiten auf ſeinem Gebiete läßt er es nicht fehlen
So iſt zwar der Löwe dahin aber Walhalla s Zugkraft iſt dieſelbe
geblieben Herr Kapellmeiſter Hans Höhne der mit ſeiner Kompoſition
Waidmann s Heil einen glücklichen Wurf gethan hat bringt unter

den Orcheſterſätzen erfreulicherweiſe recht gute Sachen
Verbreuunng Aus einer Wohnung des Grundſtücks Schmied

ſtraße 10 ertönte am Sonnabend Vormittag das herzzerreißende Ge
ſchrei eines zarten Kindes Als Hausbewohner in das Zinnmner ein
drangen fanden ſie einen 6 Mongte alten Säugling mit ſchrecktichen
aſt über den ganzen Körper gehenden Brandwunden bedeckt am Boden
es betreffenden Wohnzimmers liegend während ein zweifähriges

Mädchen ängſtlich in der Nähe ſtand Das letztere hatte wie ſich er
ab in Abwesenheit ihrer Mutter der verehel Arbeiter eine mit
ochend heißer Milch angefüllte Kanne aus dem Ofen gezogen wobei

das Gefäß umgekippt und ſeinen Jnhalt über den am Fußboden
kauernden Säugling ergoſſen hatte Die Brandwunden waren theilweiſe
ſo ſchwere daß dem zarten Knaben an mehrfachen Stellen des Körpers
die Haut in Fetzen herabhing Es erſcheint fraglich ob es der ärztlichen
Kunſt gelingen wird das Leben des Kindes zu retten

Verhaftung Schon ſeit einiger Zeit war der Hausdiener W
hier im dringendſten Verdacht ſeine jetzigen und früheren Dienſt
herrſchaften in ausgiebigſter Weiſe zu beſtehlen reſp beſtohlen zu haben
Als endlich geſtern von der Kriminalpolizei eine Hausſuchung bei
ihm ausgeführt wurde lieferte dieſelbe ein erſtaunliches Reſultat denn
es wurde ein ganzer Wäſchekorb voll der feinſten Glas und Porzellan
waaren vorgefunden die nachweislich ſämmtlich aus den Geſchäften
ſeiner früheren Brodherren H K J hier geſtohlen worden waren
W hat auch bereits von dem geſtohlenen Gute eine ganze Maſſe ver
kauft und verſchenkt bei einem früheren Neſtaurateur H hier wurde
noch ein größeres Quantum feiner Glas und er wahr vor
gefunden die fämmtlich auch von W geſtohlen worden waren W wurde

verhaftet dDie 2000 Maſchine Am Sonnabend ſtellte die Firma
Schmidt u Spiegel Jnhaber Panl Spiegel hier die 2000
Düngerſtreumaſchine fertig Vor kaum Jahresfriſt 12 September
1891 wurde die 1500 gefertigt Dieſe Maſchinen haben im Frühjahr
weſentliche Verbeſſerung erfahren Jetzt iſt ein reger Verkehr mit dem
Auslande angeknüpft

Gemeindevertretung zu Giebichenſtein Auf der Tages
ordnung der am 6 d Mts ſtattfindenden Sitzung ſtehen folgende
Punkte 1 Beſchaffung der Mittel zur Anlegung der Waſſerleitung 2c
2 endgültige Feſtſtellung der Bedingungen für das an Cröllwitz ab

Seidenstoffe

in Firma

r empfehlen u testen allerbillguten Fabrikpreisen

General Ainzeiger für Halle und den Saalkreis 6 December Seite 3
elreſene Drückenterrain F Wadſ eines Schledsmannes an Stelle des
Herrn Köcker 4 Beſprechung einer Kommunal Bierſteuer 5 Wahl
der Einkommenſteuer Voreinſchätzungs Kommiſſionsmitglieder

Aus dem Vereinsleben
o Bürgerverein In der am Sonnabend abgehaltenen Sitzung

hielt Herr Rechtsanwalt Dr Schulze einen Vortrag über die geſetz
gebenden Organe im Reiche wobei die Befugniſſe der in Frage kommen
den drei Faktoren nämlich des Kaiſers des Bündesrathes und des
Reichstages eingehend dargelegt wurden Dem Vortragenden wurde
für ſeine Ausführungen der Dauk der Verſammlung in der üblichen
Weiſe bekundet worauf noch verſchiedene kommunale Angelegenheiten

ur Erörterung gelangten Vor Allem entwickelte ſich eine ziemlich leb
afte Diskuſſion über das Vorgehen der Polizeiverwaltung in betreff

der Abänderung von Straßennamen und Hausnummern
Von verſchiedenen Rednern wurde dem Bedauern darüber Ausdruck
gegeben daß die Polizei Verwaltung ſo ſelbſtändige Schritte khue
höchſtens vielleicht mit dem Magiſtrat ſich ins Einvernehmen geſetzt
dagegen es unterlaſſen habe die Sache welche durchaus allgemein ver
ſtändlich und deshalb in jeder Beziehung dazu angethan ſei erſt der
allgemeinen Berathung der Bürgerſchaft oder wenigſtens der Stadt
verordneten unterbreitet zu haben um vielen ſeit Jahren berechtigten
Wünſchen bei der Neubezeichnung gewiſſer Straßen Rechnung tragen
zu können Während man früher einmal in die Straßenbenennung
der neuen Stadtviertel durch Einfetzung einer mit dieſer Angelegen
heit betrauten Kommiſſion Syſtem zu bringen geſucht habe und zweifel
los auch manches allgemein mit Zuſtimmung Begrüßte geſchaffen habe
würden jetzt viele Veränderungen durch die Polizeiverwaltung beliebt
die vom hiſtoriſchen wie praktiſchen Standpunkte aus nicht zu recht
fertigen ſeien Da dieſe Angelegenheit ſo überraſch von der Polizei
verwaltung betrieben werde würden gewiß zahlreiche berechtigte Wünſche
wie ſie ihr durch Petitionen zugegangen ſeien unbeachtet bleiben
wenn nicht in der Stadtverordneten Verſammlung zum Aus
druck gebracht werde daß die Vorſchläge für die Neubenennung
mancher Straßen z Th nicht zu rechtfertigen ſeien
andrerſeits aber auch manche Lücke enthielten deshalb aufs Neue die
Einſetzung einer Kommiſſion geboten erſcheine welche ſich mit diefer
Angelegenheit eingehend befaſſen müſſe ehe voreilige Beſtimmungen
getroffen würden die über kurz oder lang wieder erneuter Abänderungen
bedürfen würden Obgleich von anderer Seite mitgetheilt wurde daß
dieſe Angelegenheit Gegenſtand eingehendſter Erörterungen des Magiſtrats
geweſen und erſt auf Grund derſelben die Vorſchläge der Polizei
verwaltung entſtanden ſeien beauftragte die Verſammlung die anweſen
den Stadtverordneten in der heutigen Sitzung im Anſchluß an eine
dieſe Frage betreffende dem Magiſtrat zugegangene Interpellation die
in der Verſammlung kundgegebenen Wünſche zum Ausdruck zu bringen
Jm Anſchluß an die Mittheilung daß der Magiſtrat ſeine Vorlage be
treffs dauernder Einführung der dreimaligen Straßenreinigung in jeder
Woche zurückgezogen habe wurde aufs Neue die Meinung laut daß
mit zweimaliger Reinigung der Straßen all wöchentlich
ſehr wohl auszukommen Hauptſache vielmehr fei daß die ſofortige Ab
führ des Kehrichts auf Koſten der Stadt geſchehe Zum
Schluß entwickelte ſich noch eine Beſprechung über die Magiſtratsvor
lage betreffs Ankauf des Dietlein ſchen Ackers im Süden der Stadt
Es wurde zu dieſer Sache die Anſicht geänßert daß dieſe Vorlage der
Beweis für die ſchon früher ausgeſprochene Meinung ſei daß die vom
Magiſtrat als abgeſchloſſen betrachteten und hingeſtellten Abmachungen
mit den Beſitzern jenes Ackers keineswegs als unumſtößlich anzuſehen
ſeien

Gewerkvereinsverſammlung Die für geſtern Nachmittag
vom hieſigen Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine
nach den Kaiſerſälen einberufene öffentliche Gewerkvereinsverſammlung
erreichte nicht ihren Zweck Entgegennahme eines Vortrages des Herrn
Redakteurs Goldſchmidt aus Berlin über die politiſche und wirth
ſchaftliche Arbeiterbewegung nach dem Fall des Sojzialiſtengefetzes
denn ſofort nach Eröffnung der Verſammlung durch den VorſitzendenHerrn Kunſchmann ertönte hundertſtimmiger Kuf von den anweſenden

Sozialdemokraten nach Bureauwahl Dieſer Forderung kam der Vor
ſitzende nicht nach da es keine öffentliche Volksverſammlung ſei und
die Leitung mit Recht in den Händen des Ortsverbandsvorſtandes
liege Jm übrigen könnten ſich die Sozialdemokraten beruhigen denn
nach dem Vortrage finde freie Diskuſſion ſtatt Dieſe beſtanden aber
auf ihrer Forderung und machten ſobald der Vorſitzende oder der
Referent ſprechen wollten ſtets einen folchen Lärm daß es unmöglich
war in die Tagesordnung einzutreten und wurde deshalb die Ver
ſammlung mit der Erklärung des Vorſitzenden geſchloſſen ſie die
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter hätten die Ueberzeugung
gewonnen daß es nicht möglich ſei mit der hieſigen Sozialdemokratie
in anſtändiger und ſachlicher Weiſe zu verhandeln

Der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hielt geſtern Nachmittag im Prinz Carl eine außerordentliche
Generalverſammlung ab auf deſſen Tagesordnung die Stellung
nahme zu dem neuen Progamm Entwurf der conſervati
ven Partei ſtand deſſen Unterſichiede gegen das Programm der
Partei vom Jahre 1876 der Vorſitzende Herr Syndikus Arps erörterte
Nach einer dem Vortrage ſich anſchließenden Beſprechung wurde von
der Verſammlung einſtimmig folgende Reſolution angenommen

Die heute verſammelte Generalverſammlung des conſervativen
Vereins für Halle und den Saalkreis erklärt in Uebereinſtimmung mit
dem Vereinsvorſtande ihre Zuſtimmung zu dem neuen Programm
Entwurf und fordert die Delegirten des Vereins auf auf dem Partei
tage auf die unverkürzte Annahme dieſes Programm Entwurfes hin
uwirken

Delegirte des Vereins auf dem Parteitage werden ſein die Herren
Syndikus Arps Dr Neubauer Kroſigk Graf Goertz Geh Rath
Prof Dr Maercker Oekonomierath Dr v Mendel Realgymnaſial
Lehrer Dr Crampe Kaufmann Lüderitz und Kaufmann Mertens
Aut 14 d M findet abermals eine Verſammlung des Vereins ſtatt für
welche außer einem Bericht des Vorſitzenden über den Verlauf des am
8 ſtattfindenden Parteitages von Herrn General vom Hagen ein
Vortrag über die Militär Vorlage zugeſagt iſt

Der nationalliberale Verein für Halle und den Saalkreis
hält am nächſten Donnerstag Abend in den Kaiſerſälen eine Ver
ſammlung ab in welcher Herr Prof Dr Lindner über die Bedeutung
der Reformation ſprechen wird

Der Verein Canaria hält am 19 d M im Reſtaurant
Aichamt eine Lotterie von Kanarienvögeln ab

b Handwerker Meifter Berein Jn der geſtern abgehaltenen
Verſammlung hielt Herr Kuſtos Oertel einen Vortrag über Jnſekten
freſſende Pflanzen Hierauf erſtattete Herr Klempnermeiſter Grecke
den Jahresbericht dein mir Folgendes entnehmen Nen eingetreten
ſind in den Verein 26 geſtorben 20 und geſtrichen 8 Mitglieder ſodaß
ein Beſtand von 662 verblieben iſt An die Hinterbliebenen ver
ſtorbener Mitglieder wurden 1140 Mark Sterbegelder gezahlt Der
Bericht über den Staud der verſchiedenen Vereinskaſſen erfolgt in der
am 13 Januar ſtattfindenden Generalverſammlung Nach dem Turnus
haben aus dem Vorſtande auszuſcheiden die Herren Speck Hart
mann Fiſcher Nolte und König

Aus der Amgebung
D Köſen November Waſſermangel Unfall Der

jetzige niedrige Wafſerſtand der Saale iſt rrachgerade zu einer Calamität
geworden unter der ſo Manches leidet vor Allem der Holzhandel auch
die elektriſche Belenchtung iſt dadurch in arges Stocken gerathen
ſo daß die Beleuchtung der Straßen eine recht beſcheidene iſt und auch
die Abgabe an Private bedeutend eingeſchränkt werden mußte Beim
Abladen von Kalkſtein Werkſtücken am neuen Brückenbau erlitt geſtern
ein Arbeiter bedeutende Verletzungen

Die Blutthat in Tützen
Zu dem grauenhaften Morde welcher bekanntlich am Freitag

Abend in Lützen und zwar auf dem Ellerbacher Wege verübt
wurde liegt uns heute noch eine weitere Mittheilung vor Danach

schwarz weiss und tarbig
nur bewährte gute Fabrikate

h u ahat der neunzehnjährige Mörder Tiſchlergeſelle Lieder aus
Lützen ſeine Braut wie er augiebt mit deren Einverſtändniſſe und
auf ausdrückliches Verlangen derſelben erſchoſſen iſt aber vor
einen Selbſtmorde feig zurückgeſchreckt Um jede Spur ſeines Ver
brechens zu verwiſchen hat der Unmenſch die Leiche alsdann nach
einem nahe gelegenen Feimen geſchleppt und anf dieſen gelegt deu
er dann in Brand geſteckt Von Reue und Verzweiflung ge
trieben iſt der Mordbube dann mit ſeiner blutbeſudelten Kleidung
in der Richtung auf Halle zu entflohen und hat ſich
wie berichtet in Halle freiwillig der Polizei geſtellt
Von anderer Seite erfahren wir noch folgende Einzelheiten
die mit den obigen Mittheilungen theilweiſe in Widerſpruch ſtehen
Am Freitag Abend gegen 8 Uhr hörte ein Bewohner der Eller
bacherſtraße in dem Theile derſelben welcher im freien Felde

endet und unr ſpärlich erleuchtet iſt einen lauten Schrei achtete
aber als er zum Hauſe hinansblickend nichts bemerkte nicht weiter
hierauf Eine gute halbe Stunde ſpäter loderten aus dem unweit
der genannten Straße im Felde ſtehenden Feime die Flammen her
vor die von der herbeigeeilten Feuerwehr vergeblich zu löſchen
verſucht wurden Während der Feim niederbrannte entdeckte man
den Leichnam einer jungen Frauensperſon deren Ober
körper in dem glühenden Stroh ſteckte und bis zur Bruſt ſchon
völlig verkohlt war Der übrige Körper war unverſehrt geblieben
da er außerhalb des Bereichs der Flammen auf der Erde lag und
der Wind die Flammen nach der entgegengeſetzten Seite getrieben
hatte Das Geſicht der Todten war nicht mehr zu erkenneu es
konnte nur konſtatirt werden daß man den Körper eines ſehr
jungen Mädchens vor ſich hatte deſſen Schädel zertrümmert wor
den war und das einen Meſſer oder Dolchſtich in den Unterleib
erhalten hatte Erſt ſpät nach Mitternacht wurde die Perſönlich
keit der Todten feſtgeſtellt und zwar durch den Vater derſelben
den Briefträger Rothe der weil ſeine junge erſt 17 Jahre
alte Tochter Bertha gar nicht nach Hauſe kam endlich in Sorge
gerathen war und ſchließlich in ſeiner Angſt ſich auf den Weg ge
macht hatte ſie zu ſuchen Jn welch gräßlichem Zuſtande fand
er die Unglückliche wieder die ihre Augehörigen wenige Stunden
zuvor geſund verlaſſen hatte Sie hatte bis 28 Uhr in der
Familie des Polizeiſergeanten Gutthat fleißig genäht und war
dann von ihrem Geliebten dem 19 jährigen Tiſchlergeſellen
Bernhard Lieder abgeholt worden Die als
bald eingeleiteten Nachforſchungen ließen keinen Zweifel
daß dieſer das arme Mädchen nachdem er nur wenige hundert
Schritt mit ihr die Ellerbacherſtraße entlang gegangen getödtet hatte
Vermnthlich hat er dem armen Ding auf offener Straße einen
Stich verſetzt als die Unglückliche laut aufſchrie der Todes
ſchrei den ſie ausſtieß wurde wie oben berichtet gehört
hat er ihr daun mit einem Hammer der ſpäter in der Nähe des
Thatortes mit Blut beſudelt aufgefunden wurde den Schädel
zertrümmert die Sterbende dann an den Füßen gepackt und wie
die Spuren ergeben haben ca 300 Meter über das Feld bis zu
dem Feim geſchleift in den er das wohl inzwiſchen geſtorbene
Mädchen ſteckte Doch that er das ſo eilig daß der Körper des
Opfers nur zur kleineren Hälfte mit Stroh bedeckt wurde und
deshalb als der Verbrecher dasſelbe anzündete nur zum Theil
verbrannte Die Abſicht des Mörders jede Spur ſeiner ſchänd
lichen That zu verwiſchen mißlaug demnach Man will den
Burſchen als der Feim lichterloh braunte und ſchon viele
Menſchen denſelben umſtanden ganz in der Nähe geſehen haben
wie er neugierig dem Flammenſpiel zuſchaute Später iſt er zu
Fuß nach dem etwa I Stunden entfernten Corbetha gewandert
und iſt mit dem Zuge 5 Uhr 42 Min nach Halle gefahren
Hier ereilte ihn bereits ſein Schickſal Es fehlt bislang an
jeder Erklärung für das ſchreckliche Verbrechen Lieder iſt der
einzige Sohn eines Handwerkers derſelbe betreibt eine Tiſchlerei

und hat mit dem Mädchen das ſehr hübſch geweſen iſt und
uns als durchaus anſtändig bezeichnet wird etwa ein Jahr lang
ein Verhältniß gehabt das allerdings von ſeinem Vater nicht gern
geſehen wurde Der junge Lieder wird als ganz ordentlich ge
ſchildert und ſoll nur zuweilen etwas Ueberſpanntes gezeigt haben
Wenn es auf Wahrheit beruht daß er früher einmal in einem
Lützener Teiche Seehunde hat fangen wollen ſo würde aller
dings die Annahme daß er bei Begehung ſeiner That geiſtig ge
ſtört geweſen ſei mit Rückſicht darauf daß gar kein Motiv zudem offenbar geplanten Verbrechen vorznliegen ſcheint nicht ganz

von der Hand zu weiſen ſein Nach dieſer letzteren Verſion
hätte Lieder die Anna Rothe alſo nicht erſchoſſen ſondern erſchlagen
bezw erſtochen und zwar durchaus nicht mit ihrem Eiuverſtänd
niſſe Licht in die dunkele Angelegenheit dürfte wohl erſt die dem
nächſt ſtattfindende Schwurgerichtsverhandlung bringen in der
gegen L wegen Mordes verhandelt werden wird

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Lüttich 5 December 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpandenten, Der Urheber des
geſtrigen Dynamitattentats in der Cockerillſchen Fabrik iſt
bereits verhaftet worden Es iſt ein als Anarchiſt bekannter
Arbeiter Namens Pargnet Er wurde vor acht Tagen von dem
bei dem geſtrigen Llttentat verwundeten Obermeiſter des Hütten
werks wegen einer Arbeitsverweigernng auf einen Tag ſuspendirt
Jn ſeiner Wohnung fand man eine große Anzahl von Dynamit
bomben Pulver Zündſchnuren ſozialiſtiſche und anarchiſtiſche

Schriften 2c vor Vergl unter Polit Ueberſ Belgien Ned
P London 5 December 9 Uhr 30 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn Bradford iſt
geſtern in der größten dortigen Gasfabrik ein bedentendes
Theerreſervoir explodirt wodurch mehrere Häuſer zertrümmert
3 Menſchen getödtet und viele andere verwundet wurden
Der Lokomotivführer eines an der Fabrik ſoeben vorüberfahrenden
Zuges wurde gleichfalls und zwar ſchwer verletzt

Waſſerſtände Am 5 December Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,20 4 December Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,22 Dresden 1,72 Magdeburg 0,53

Kaffee Aufſchlag Die Preiſe für Bohnenkaffee ſind durch
Börſenſpekulation in die Höhe getrieben worden und in jedem
Haushalt müſſen heute größere Ausgaben für Kaffee gemacht oder
geringere Sorten davon gekauft werden Wir können nur rathen
daß die Hausfrauen bei einer guten Qualität bleiben Wenn Kath
reiners Kneipp Maltztaffeer als Zuſatz genommen wird braucht man
nun die Hälfte Bohnenkaffee und erhält ein beſſeres geſünderes und
billigeres Getränk

Aber nur der echte und gut ausgekochte Kathreiners Kneipp Malz
kaffee die Packete mit Bild und Unterſchrift des Herrn Pfarrer Kneipp
giebt den guten Geſchmack

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 parit u l Et
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Meine

S Weihnachts Ausstellung
iſt

eröffnet
lade ich ein gries hieſiges ſo

wie auswärtiges Publikum insbeſondere meine werthen Kunden

zum Beſuch derſelben höflichſt ein
Der Verkauf findet 20

Verein zur Wahrung
derlnteressenderGastwirthe

und Restaurateure
Mittwoch den 7 December Nachm
punkt 3 Uhr in h Reſtaurant Gartengaſſe 1Gäſte ſind hen 5
Auf ſofort ſucht eine Studeuten
korporation in beſſerem Reſtanraut
ein Lokal zur h WOff u K 10 Exp d erb

020Fs aechte Socdener Mineral Pastillen

bereitet aus den Heilsalzen der berühmten Brunnen Nr III und XVIII des Bades
Soden sind in allen Apotheken Droguerien und Mineralwasserhandlungen à 85 Pfg

zu haben

Wochentags
Abends

bis 9 Uhrdagegen

Sonuntags
früh

von 7 bis 9 Ahr
Vormittags

von bis 7 Uhr
Abends

I ſtatt

Gold und Silberwaaren
Bijouteriewaarenfabrik

Grösstes Special Geschäft
der Provinz

Liebenauerſtraße 25

Einkänfe
beſonders

Extrabeſtellungen
S wolle man gefälligſt nicht zu weit

da in der letzten
J Woche vor dem Feſte der Andrang

in meinem Geſchäfte gewöhnlich
ſehr groß iſt

Beſtellte reſp gekaufte Sachen
werde ich

auf Wunſch
gern bis Weihnachten n

r Obige
AVinfſontzo habe a S 39 Sehneersſſ 39

Für Wiederverkäufer empfehle zum Weihnathtsbedarf

Bilderbücher Berge re Lametta
Bilderbogen Portemonnaies Baumlichte
Zäehftguren Cigarrenetuis Liohttällen

Gesellschaftsspiele Uhrketten Gold u Silberschaum
Puppen Brochen Zueckersohachteln

Puppenköpfe Ohrringe Gratulationskarten
Spielschachteln Horn u Metallnadelnj Wunsehbogen

billiger als jede Concurrenz

S

S J dS g W d SS e oS Se d Sw on eJ W 202 S S S

S v S c t

Waschmaschinen

Wringmmaschinen
als bestes O Weihnachtsgeschenk l
empfehlen in grosser Auswahl allerbilligst zum
Engrospreise

Von

Bronecen
fli ſt und trocken in allen Farben empfochheimer Gr Brauhausgaſfe

Kopfſchuppenſpiritus
vorzüglich bewährt in Fl à 1 Mk und
50 Pfg empfiehlt
B Hochheimer Gr Brauhbausgaſſe

Original Waldduſt
feines Zimmervparfüm Fl 60 Pfg empf

R Hochheilmer Gr Brauhausgaſſe
Chineſiſehe Ehee s

Caeao Choeceoladen
empfiehlt

R Hochheimer Gr Brauhausgaſſe
Zum Wohle der Menſchheit

Bisher auch nicht annähernd erreicht
Alte Fußleiden veraltete Krampfader
geſchwüre langjährige Flechten veraltete
Geſchlechtsleiden heilt gründlich ſchnell
und ſchmerzlos Brieflich mit demſelben
Erfolge unter jeder Garantie billigſt
Franx Jekel Poliklinik Breslau

Bohrauerſtraße 6

Ein Kind kann mit geſtillt werden
Zu erfragen Charlottenſtr 12 H I

Direkt bezogene

Medicinal Dngarweine
Stärkungsemittel für Kinder
Kranke u Reconvalescenten

Zu haben bei

Oscar Heller
Steinweg 33DFſenreinigen wird angenommen

Kl Ulrichſtr 33 III r
StrümpfeStricken wird angenommen

2 Breiteſtr 28 IWäſche zum Waſchen un tten Wird
angenommen Königſtr 88 H I

Dampfwaschmaschinen

braumanna Stoltze

ſancharihsohaftl Masehinen

Geräthe etc

Kochfrau
ſehr zuverläſſig empfiehlt ſich den hochge
ehrten Herrſch bei Gelegenheiten

Seitz Harz 16Einen re
vermiethet gegen Entſchädigung zum
Selbſttransport Bärgaſſe 9
wa iſel e zum Waſchen und

Plätten wird ſchnell
u ſauber ausgeführt Mühlberg 1 r I

c gute Werthſachen mer
5 Art Leipzigerſtraße 44

Pfandieihgeschäft
Aenderungen u KFeparaluren

von

Pelzſachen
werden gut unck billig angefertigt

35 Mark ab

Filiale Inh Herm Braumann küliale e e c
Dessau Magdeburgerstrasse S Barxdorf t und v in n

Höhe zu hab erxfeld sFortwährende Aussgtellung e e d
Reparatuven

an Uhren aller Art bülligſt
M Lindner Augustastr

Herrengarderobe z Ausbeſſern Reinigen
u Aufbüg nimmt an Zeyß Schneidermſtr
Kl Ulrichſtr 27a

J Weihngth koge deuen

empfehle ich zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Hancdtüöücher in ganz vorzüglich durabler und praktifcher Qual
à Dtzd 3 6 9 10 12 15 MkTafeltucher in Drell und Damaſt weiß und farbig äußerſt
preiswerth in ganz vorzüglichſter Güte

Taschentücher weiß farbig und buntkantig à Dizd 1,20 bis
12 Mk Säumen und Zeichnen bei vorzüglichſter Ausfüh
rung zu billigſtem Preiſe

C A Schnabel Gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt

v Brilzets
von der Fabrik Alwiner Verein am Halle schen Bahnhofe den
beſten Marken gleich koſten

ab Fabrik 54 Pf frei Haus 64 Pf
Händler haben Preisermaſßzigung

Beſtellungen werden angenommen

Königstrasse 40 e p
Händelstrasse 36 I

e u pHerneostnasse 2
Oleariusstrasse z r
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